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Wirtſchaftsdebatte im Landötage
Por dem Abſchluß der Danzig polniſchen Konvention Das Urteil im Weißenſeer Kommuniſtenprozeß Die deutſch

Prof Dr Frhr v Freytagh
Coringhoven und die Parteien

Der Deutſchnationale Volksverein Halle veranſtaltet
genwärtig einen politiſchen Vortragskurſus in dem Profde Frhr v Freytagb Loringhoven über
Krundzüge der Poli tik ſpricht handelt ſichalſo ſcheinbar um eine Art Bildungsunternehmen in welchem

auf Grund wiſſenſchaftlicher Unterſuchungen und mit wiſſen
ſchaftlicher Sachlichkeit die Hebung des Verſtändniſſes für
politiſche Probleme verſucht werden ſoll Scheinbar Denn
in Wirklichkeit ſcheint nach der erſten Probe e v Frey
taghLoringhoven alles andere denn ein Wiſſenſchaftler
ſoweit es die Politik angeht ſondern nichts anderes als
ein Propagandiſt der Deutſchnationalen zu ſein dem alle
Mittel recht ſind die anderen Parteien zu diskreditieren
Wenn die Halliſche Zeitung ihren einen ganze Seite um
faſſenden Bericht über die erſte Hälfte des Vortrags mit
den Bemerkungen einleitet daß der Vortragende von wiſſerr
ſchaftlicher Gründlichkeit getragen ſei und in der Seele des
Volkes zu leſen verſtehe ſo genügt es demgegenüber folgenden Abſchnitt über Die Demokraten wiederzugeben
wie er in dem deutſchnationalen Organ in Halle veröffent
licht iſt Es heißt da

Die Demokraten die ſich Deutſchdemokraten
nennen geben ſich als die Erben der alten Nationallibe
ralen aus was ſie aber in Wirklichkeit nicht ſind Schon
vor dem Kriege war ihnen der Gedanke der freien Per
ſönlichkeit verloren gegangen Demokratie bedeutet die
Herrſchaft des Volkes die Herrſchaft aller Was man da
mit erreichen will wird nicht geſagt Zu welchen Zielen
uns die Demokraten führen wollen verſchweigen ſie
Gleichheit an ſich iſt nichts Poſitives Die Demo
kratie iſt nur eine Form aber der Jnhalt
ehlt ihr Durch die Verweinung des aufacht begründeten Staates und durch die

Verneinung des deutſchen Volkstumeös iſt ſie
zu einem Anhängſel der Sozialdemokratie geworden Das
bewegliche internationale Kapital und
d udentum bilden den Kern der Demo
ratieerichtete Jntellektuelle die ihr gleichfalls zu
römen weil ſie wurzellos und fremd inmitten des deutſchen Volkes daſtehen weil ſie

nichts h zu ſchaffen vermögen und weil ſie ſich des
halb durch die Verneinung aller lebenſpen
denden Kräfte heimiſch berührt fühlen Das ſind die
LZeute die ſich um das Berliner Tageblatt und um die
Frankfurter Zeitung ſcharen An dieſe ſchließen ſich alle
diejenigen an die gus Schwachheit und h
glauben ihre Intereſſen am beſten wahren zu können
wenn ſie ſich einer Partei anſchließen die den augen
blickltichen Machthabern ſehr nahe ſteht Das
find die Leute die jedem Schlagwort unbedingt Folge
leiſten die nicht hinter ihrer Zeit zurückbleiben wollen
die das Neueſte und Modernſte mitmachen müſſen Noch
vor der Wahl ſtand die Demokratie im Gegenſatz zu den
Sozialdemokraten und nach der Wahl traten ſie mit ihnen
in eine Regierung ein Die Demokratie hat ge handelt
wie ein unehrlicher Kaufmann der ſeinen
Bankerott verſchleiern will Da iſt die Sozial
demokratie immerhin noch ehrlicher und achtbarer Die
Demokratiiſche Partei hat die Quittung für ihr Verhalten
bereits bekommen Von den 5 Millionen Stimmen die
ſie früher erzielte iſt ſie auf 2 Millionen zurückgegangen

Dieſe Kennzeichnung der Demokratie iſt ſo albern
daß man es kaum für möglich halten ſollte daß ſie dem Ge
hege der Zähne eines Mannes entſchlüpft iſt der den Titel
eines Profeſſors und Doktors trägt Und ſie zeugt ſo wenig
von der Kunſt in der Seele des Volkes leſen zu können daß
man faſt ein mitleidiges Achſelzucken dafür haben möchte
wenn nicht der Verſuch den Wählern die Demokratie zu ver
ekeln uns zu einer energiſcher Abwehr dieſer Art politiſcher
Aufklärung zwingen würde

Es iſt einfach nicht wahr daß ſich die Deutſchdemokraten
als die Erben der alten Nationalliberalen ausgeben Das
kut die Deutſche Volkspartei Die nationalliberalen Ele
mente die ſich nach dem Umſturz mit den Fortſchrittlern zu
einer neuen Partei vereinigt haben und die Demokratie au
ihr Banner ſchrieben wußten daß ſie von dem alldeutſ
efärbten Nationalliberalismus während des Krieges größ

mißleitet worden waren und ſchüttelten den unehrlichen
nationaliſtiſchen Machtdünkel ab um die beſten deutſchen

emente zu einem Neubau des zuſammengebrochenen Vaterdere der geſunden Baſis des reifen Volkswillens zu

ammelnEs iſt einfa m wahr daß die Demokraten ihre rverſchweigen as ſie wolken haben ſie unzählige Male
bekannt gegeben Unzählige Male iſt es in den Liedern und
Worten unſerer beſten deutſchen Dichter und Denker zum
Ausdruck gekommen Einigkeit und Recht und Freiheit für
das deutſche Vaterland danach laßt uns alle ſtreben brüder
lich mit Herz und Hand Kennen Sie Ho VProfeſſor au

ruſſiſchen Beziehungen

fällig dieſe Stelle unſeres begeiſternden deutſchen Vater
landsliedes Und kennen Sie auch zufällig den Dichter
Es war Hoffmann von Fallersleben und der war ein
Demokrat Und wir ſind ſtolz daß wir in ſeinem Sinne
politiſch denken und fühlen unv zwar deutſch ehrlich und
treu Und Sie irren ſich Herr Profeſſor wenn Sie glauben
wir ſeien radikale Jntellektuelle die wurzellos und
remd inmitten des deutſchen olkes dat ehen Eine ſolche Unterſtellung verbitten wir uns auf
as allerenergiſcheſte denn ſie enthält eine Beleidigung und

eine Entweihung unſerer Jdegle Wir laſſen uns von nie
mandem unſer Deutſchtum veſchimpfen auch von Jhnen nicht
Und wenn Sie uns ferner unterſtellen daß wir uns aus
Schwachheit und Feigheit oder weil wir nicht hinter unſerer
Zeit zurückbleiben wollen uns an diejenigen anbiedern die
augenblicklich die Macht haben ſo hält uns nur unſere gute
Exziehung davon zurück darauf eine Antwort zu geben die
an Deutlichkeit nichts zu wünſchen läßt

Es iſt einfach nicht wahr und das müßte Jhnen ver
ehrter Herr Profeſſor Dr Frhr v Loringhoven als Wiſſen
ſchaftler und Politiker bekannr ſein daß das bewegliche
internationale Kapital und das Judentum den Kern der
Demokratie bilden Die Deutſchdemokratiſche Partei iſt
alles andere als eine finanzſtarke politiſche Organiſation
ſie iſt in eher Beziehung vielmehr weſentlich ſchwächer als
die anderen Parteien Das iſt unzählige Male während des
Wahlkampfes bewieſen worden und wenn jetzt von neuem
dieſes Märchen aufgebracht wird ſo treibt derjenige welcher
es tut Demagogie ſchlimmſter Art

Nach dieſen Feſtſtellungen verſagen wir es uns ver
ehrter Herr Profeſſor Dr Frhr v Freytagh Loringhoven
auf Jhren Anwurf die Demstratie habe gehandel
unehrlicher Kaufmann der ſeinen Bankerott verſchleiern
will ſo zu antworten wie es uns ums Herze iſt Nur das
eine möchten wir noch bemerken Wer ſo oberflächlich und
leichtfertig vor einem Forum das politiſch erſt r
werden ſoll über eine Partei urteilt die aus ehrlicher Vater
landsliebe ſich für das einſetzt was ſie nach beſtem Wiſſen
und Gewiſſen für das Richtige hielt und die das deutſche
Volk der Dichter und Denker für reif hält ſich demokratiſch
ſelbſt zu regieren der handelt alles andere als deutſch denn

r ihrem Dienſte arbeiten zahlreiche radikal
er läßt den Sinn für Wahrheit und Gerechtigkeit vermigen

Das Danzigpolniſche Abkommen
Danzig 27 Sept Die Danziger Delegation iſt zu

dem Abſchluß der Danziger polniſchen Konvention geſtern
abend über BVerlin Köln nach Paris abgereiſt Sie beſteht
aus dem Vorſitzenden des Staatsrats Oberbürgermeiſter
Sahm und den Staatsräten Dr Schwartz Dr Evert
und Dr Grünſpahn letzterer zurzeit in London begibt
ſich von dort direkt nach Paris Sie beſteht ferner aus den
Mitgliedern der verfaſſunggebenden Verſammlung Kommer
zienrat Wieler Gewerkſchaftsſekretär Schuemmer
Amtsrichter Dr Zint Rechtsanwalt Schwegmann und
Studienrat Dr Kuntowski als Dolmetſcher

Von der Brüſſeler Konferenz
Brüſſel 28 September Das Spezialkomitee hat die

Arbeiten aufgenommen und die bisherigen Ergebniſſe der
Erörterung in einer Entſchließung zuſammengefaßt die ſo
dann der Abſtimmung der Vollverſammlung unterliegen wird
Die Entſchließung ſoll ſich mit der Herabſetzung der öffent
lichen Ausgaben mit den ſtaatlichen Befugniſſen in Vezug auf
die Unternehmungen und mit der Herabſetzung der
Rüſtungen befaſſen Die Entſchließung wird ſich weiter
mit der Frage beſchäftigen ob Steuern auf das Kapital und
eine Vermehrung der direkten Steuern anzuraten oder zu
widerraten ſind Sie wird vorausſichtlich den Staaten
empfehlen die Anleihen einzuſchränken und die auswärtige
Schuld zu e s Schließlich wird ſie die Frage be
handeln ob die Veſchränkungen des inneren und des aus
wärtigen Handels zu beſeitigen oder aufrecht zu erhalten ſind

Hrüſſſel 28 Sept Zu Beginn der Vormittagsſttzung der
Finanalonſeren wurde ein Ausſchuß ernannt der das Pro
lem der öffentlichen Finanzen prüfen ſoll deren Erörterung

die geſtrige Sitzung ausfüllte Hiernach wurde die Verleſung
der Finanzpoſés der verſchiedenen Staaten fortgeſetzt

Die ruſſiſche Frage
Paris 28 Sept Wie Chicago Tribune meldet wurde

der z ruſſiſche Sekretär Schechhach geſtern in Chicagovor Gericht vernommen Es wu feſtgeſtent daß die Mos
kauer Regierung mit etwa 50 000 anterikaniſchen Radikalen
d unterhalten hat und daß von Moskau aus tGe V zu Propagandazwecken nach Amerika geſchi

worden ſind
ris ausaris 28 577 tember Wie das Echo deChriſtiania meldet hat Tſchitſcherin an an

t wie ein der

eine drahtloſe Nachricht geſandt die für Lord Curzon
beſtimmt iſt Darin wird erklärt daß die Sowjetregierung
in der letzten Mitteilung Curzons an Kamenew den Verſuch
ſieht um jeden Preis die Wiederaufnahme der
friedlichen Beziehungen zwiſchen Rußland
und England auf unbeſtimmte Zeit unmöglich zu machen
Die Note ſchließt Die Sowjetregierung proteſtiert energiſch
es die Haltung der engliſchen Regierung der ruſſiſchen

ation gegenüber die in der Behandlung der ruſſiſchen De
legation in London zum Ausdruck kommt Außerdem wird
feierlichſt erklärt daß die Anfang Juli mit England abge
ſchloſſenen Aebereinkommen als verletzt angeſehen werden

London 27 September Das Reuterſche Büro meldet
der Finanzmann Vanderlip ſei als Vertreter großer
amerikaniſcher Handelsintereſſen in Moskau einge
troffen wo er mit dem Wirtſchaftsrat der Sowjetregierung
über vie Han delsbeziehungen berate Eine Anzahl
Vertreter amerikaniſcher Syndikate habe unlängſt mit Kraſſin
dieſelbe Frage beſprochen Ein neues engliſches Angebot um
den Handel mit Rußland wieder aufzunehmen das von
Gruppen ausgeht die ein Kapital von mehreren Millionen

n Sterling vertreten befinde ſich wie verlautet in Be
ratung

Joffe über die Beziehungen zu Deutſchland
or Berlin 28 Sept Die bereits gemeldeten Aeuße

rungen Joffes gegenüber Preſſevertretern in Riga liegen
nun im Wortlaut vor Ueber die Beziehungen Sowjetrußz
lands zu Deutſchland ſagte Joffe Was Deutſchland betrifft
ſo iſt die Frage über die diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen

Sowjetregierung und Deutſchland in leizter Jeit wieder
holt aufgeworfen worden Juridiſch iſt die Frage ſchwer
Wir haben keine Verträge mit Deutſchland Der Breſter
Vertrag iſt von beiden Seiten annulliert worden Es müßte
daher ein proviſoriſcher Vertrag zwiſchen der Sowjetregie
rung und Deutſchland in Kraft treten Das iſt die Ange
legenheit die uns gegenwärtig intereſſiert Die Mirbach
Affäre halten wir aber für erledigt Sie iſt nicht mehr
aktuell Wir haben nicht die Möglichkeit die Mörder die
nach der Ukraine entſchlüpft ſind ausfindig zu machen Die
Sowjetregierung wird keine nochmalige Entſchuldigung
eben Bei der Wiederaufnahme der Beziehungen zu
eutſchland wird die Sowjetregierung daran erinnern daß

dieſe Angelegenheit bereits erledigt ſei

Deutſcher Hilferuf an den internationalen Gewerk
ſchaftsbundö

Berlin 27 Sept Eig Meldg Auf dringende Hilferuft
aus Oberſchleſien hin hat der Vorſtand des Allgemeinen Deut
ſchen Gewerkſchaftsbundes an den Vorſtand des Jnternationalen
Gewerkſchaftsbundes in Amſterdam einen Appell gerichtet in dem
es u a heißt Jn Oberſchleſien herrſcht der blutigſte und ge
waltigſte Terror Jn dem Lande das bis zum Friedensvertrag
von Verſailles kaum einen Nationalkampf kannte wütet jetzt in
folge der großpolniſchen Hete ein Arbeitsbruderkampf Viele
dveutſchfühlende klaſſenbewußte Arbeiter Einwohner Oberſchlefiens
ind von fanatiſterten volniſchen Arbeitern erſchlagen worden

hr ganzes Verbrechen war daß ſie ſich als klaſſenbewußte Ar
beiter an der nationaliſtiſchen und chauviniſtiſchen Hetze der
polniſchen Agitatoren nicht beteiligen wollten und beteiligen
konnten Frauen und Kinder unſerer Gewerkſchaftsmitglieder ſind
in ihren Wohnungen unmenſchlich mißhandelt worden ihre Habe
iſt vernichtet Tauſende braver Arbeiter wurden aus dem Lande
vertrieben Viele Arbeiter die arbeiten wollten wurden mit
Gewalt an der Arbeit verhindert Eine Vereinbarung zwiſchen
den Führern der deutſch orientierten Bevölkerung und den Polen
die den unmenſchlichen Gewalttaten der ſchwer bewaffneten volni
ſchen Banden ein Ende machen ſollte wird von den Polen nicht
gehalten Der ausſchlaggebende Teil der Beſatzungsmächte ſieht
dieſem Treiben tatenlos zu Nichts iſt bisher gegen die Räuber
und Mörder unternommen Das franzöſiſche Militär ſympathi
ſiert mit den polniſchen Aufrührern Die friedliche Bevölkerung
kann nirgends Schutz finden Es iſt keine Stelle vorhanden an
die ſie ſich vertrauensvoll wenden konnte Die oberſchleſiſche Be
völkerung wendet ſich deshalb r uns an den internationalen
Gewerkſchaftsbund um Hilfe Wir bitten den Vorſtand des Jnter
nationalen Gewerkſchaftsbundes die nötigen Schritte bei den
Mächten die die Beſetzung Oberſchleſiens vollzogen haben zur
Beſeitigung dieſer entſeslichen r zu unternehmen und be
ſonders die Confédération genérale du Travail in Frankreich zu
veranlaſſen daß der franzöſiſche Oberbefehlshaber Recht und Ge
rechtigkeit walten läßt und mit der nötigen Energie den volni
ſchen Aufrührern entgegentritt

de e

Bergarbeiterabkommen in Oberſchleſien
Hindenbure 27 Sept Eig Meldg Ueber die neuerli

Streikunruben in Oberſchleſien wird dem
meldet Die Entwicklung der Streikbewegung auf 33 CaſtellengoGrube ferner auf der Deutſchland Laura und Mathikde Grube
kann den Eindruck erwecken daß Gründe zur Einleitung des Auj
ſtandes geſucht wurden Man iſt indeſſen in maßgebenden Kreiſen
beute bereits der Anſicht daß die Streikbewegung von der über
wiegenden Mehrzabl der Arbeiter abgelehnt wird damit lokali
ſiert bleibt und auch in den davon betroffenen Gruben abzuflauen
beginnt Durch die Streikleitung wurde die Frage der Tonnage
gelder oder der Ausgleichszuſchüſſe wieder in den Vordergrund
geſtellt Bekanntlich baben einige Seiten damit begonnen ihren



Arbeitern pro Tonne außerhalb des Tarifes eine beſtimmte Zue zu hewähren Da durch dieſe Maßnahme die Tagesarbeiter

der Grube ſchlechter geſtellt ſind wurde von ihnen die Forderung
einer Ausgleichszulage beſchloſſen Für jede Tonne die über
das Soll gefördert wird ſollen ſogenannte Tonnagegelder be
villigt werden Schon ehe die Laura Deutſchland u Mathilde
Hrube in den Streik traten hatte der Arbeitgeberverband Ver
handlungen über die ſtrittige Frage zugeſichert Auch war bereits
eine paritätiſche Kommiſſion zu dieſem Zwecke gewählt worden
Mit Rückſicht auf die Streikbewegung fanden vorgeſtern Ver
handlungen 31 die zu folgendem Uebereinkommen führten
Die Facharbeiter und die Arbeiter über Tag erhalten einen Aus
gleichszuſchuß mit Wirkung ab 1 Oktober 1920 Die Zulage für
Facharbeiter beläuft ſich auf 3,20 bis 4,80 Mark pro Schicht für
Tagarbeiter auf 0,60 bis 2,40 Mk pro Schicht Jnvaliden und
weibliche Kräfte werden in dieſem Rahmen entſprechend be
teiligt Außerdem tritt vom 1 Oktober ab eine Erhöhung des
Tariflohnes ein die die älteren Tagarbeiter um 20 Mark pro
Schicht aufbeſſert ſo daß dieſe vom 1 Oktober ab 6,60 Mark pro
Schicht mehr haben Die Streikenden der Mathilde Grube
hatten ſich am Sonntag vormittag mit dieſem Abkommen nicht
einverſtanden erklrät

Luftpoſtverkehr in Süddeutſchland
München 28 Sept Die Augsburger Abendztg meldet

aß die Rumplerwerke Augsburg den Luftverkehr in Süd
deutſchland zunächſt regelmäßig auf der Strecke München
Frankfurt anläßlich der Frankfurter Meſſe aufnehmen
werden Auch werde ein Luftpoſtverkehr zur Frankfurter
Meſſe eingerichtet werden

Keine allgemeine Freigabe deutſchen Beſitzes
in Amerika

London 27 Sept Die amerikaniſche Regierung leugnet
zie Meldungen der franzöſiſchen Preſſe aus Brüſſel denen
ufolge die amerikaniſche Regierung das Privateigentum derHeutſchen in kurzem zurückerſtatten würde Es handle ſich

zur um das Eigentum amerikaniſcher Frauen die mit deur
ſchen Bürgern verheiratet ſind Alles übrige deutſche Eigen
tum in den Vereinigten Staaten welches auf 4000 Mil

Durch die Feſtſetzung des Preiſes vonverträge geweſen
31,75 Mk werden die Verbraucher übermäßig belaſtet und
es wurde die freie Preisbildung verhindert während ſich
über die geſetliche Aufhebung der Lieferungsverträge kein
Landwirt beſchwert hätte Die Landwirtſchafts Organiſag
tionen haben es ja ſelbſt erklärt daß ſie ſehr gut Kartoffeln
zu 12 15 18 und 20 Mk liefern könnten Beüolich der
Fleiſchverſorgung iſt abgeſehen von einigen geſetzlichen Be
ſtimmungen ebenfalls der freie Handel eingeführt Es wird
eine allgemeine Fleiſch euerung eintreten Auf die Erfah
rungen der Städte in der Fleiſchnerſorgung hat die Regie
rung keine Rückſicht genommen Man hot die Städte nicht
einmal gutachtlich gehört Die Städte müſſen daher auch
jede Verantwortung für die Aufhebung der Zidangswirt
ſchaft und ihrer Folgen oblebnen Während die koſtſpieligen
Einrichtungen welche die Städte für Schlachtungen und
Wurſtfabrikation getroffen haben wertlos werden wird der
Fleiſchkonſerven Aktiengeſellſchaft die Fleiſchyerſorgung und
die Regelung des Einkaufes übertragen alſo ein Privat
monopol errichtet Die Geſelſſchaft kauft jetzt teuer ein
beſſert die Valuta werden ihr zuliebe die Grenzen geſperrt
damit ſie ihr teures Fleiſch abſetzen kann Milch und
Butterpreiſe werden naturgemäß mitſteigen Welche Garan
tien kann die Regierung angeſichts der wachſenden Beun
ruhigung im Lande für die Aufrechterhaltung der Ruhe
geben Die Reichsregierung trägt die Schuld an der all
gemeinen Radikaliſierung Kann ſie das Volk nicht davon
überzeugen daß es unter dem freien Handel beſſer und
billiger lebt kann ſie auch von den anderen Jnſtanzen nicht
verlangen daß ſie für die Ruhe der Bevölkerung die Ver
antwortung übernehme

Staatskommiſſar für Ernährungsweſen Dr Hagedorn
Die Regierung iſt nicht gern zur Freigabe geſchritten Der
dringende Wunſch danach kam aber nicht nur von Landwirt
ſchaft und Handel ſondern auch aus weiteſten Kreiſen ver
Konſumenten und vor allem der Konſumvereine Der Kar
toffelpreis iſt von der Jndex Sommiſſion feſtgeſtellt worden
Den Kommunalverbänden werden mehr Kartoffeln zur Ver
fügung ſtehen als früher Die Lieferungsverträge bleiben
aufrecht erhalten und nur für dieſe Kartoffeln gilt der Preislionen Dollar geſchätzt wird bleibt vorläufig beſchlagnahmt

zis ger Kongreß eine endgültige Entſcheidung gefällt haben
wird

Preußiſche Landesverſammlung
158 Sitzung Dienstag 28 September 1 Uhr nachmittags

Zur Beratung ſtehen Anfragen des verſtorbenen Abg
Dr Friedberg Dem und Genoſſen über die Er
zeugerpreiſe die freie Abgabe wirtſchaftlicher Erzeug
niſſe die Förderung des Zuckerrübenbaues die Auf
hebung der Zwangs wirtſchaft für Zucker uſw
verbunden damit werden große Anfragen des Abg
Dr Porſch Ztr über die Velieferung der Londwirtſchaſt
mit Kunſtdünger Abg Hauſchild Soz gegen die
Preisſteigerung für Kartoffeln und Vieh

Abg Kaulen Ztr begründet die Zentrumsanfragen
oie Belieferung der Landwirtſchaft mit Kunſtdünger ſei von

x volks wirtſchaftlicher Bedeutung Die Forderung der
rzeugung von Kunſtdünger ſei jetzt mit allen Kräften zu

erſtreben dazu dient die beſſere Belieferung der Dünger
fabriken mit Kohlen Die Kontrolle über die Erzeugung
und Abführung der Düngemittel iſt der Kontrolle des Reiches
unter Zuziehung der land wirtſchaftlichen Organiſationen zu
unterſtellen Die preußiſche iegierung muß bei der Reichs
leitung dahin wirken daß dieſe Forderung erfüllt wird

Abg Leinert Soz begründet die Anfrage ſeiner
Partei Durch die Freigabe der Kartoffelbewirtſchaftung
und im Hinblick auf die bevorſtehende Aufhebung der Fleiſch
bewirtſchaftung iſt eine ſo enorme Preisſteigerung für Kar
toffeln und Vieh eingetreten daß für die minderbemittelte
Bevölkerung unmöglich noch ausreichend geſorgt werden
kann Weiteſter Volkskreiſe hat ſich daher eine ſtarke Er
regung bemächtigt Es kommen die Bedenken hinzu die ſich
aus den Transportſchwierigkeiten ergeben Die Reichsregie
rung hat in der Aufhebung ihrer Zwangsverordnungen keine
ſehr glückliche Hand gehabt Wenn ſie ſchon die Zwangs
wirtſchaft aufhebt dann hätte ſie auch die Preisbildung dem
freien Spiel der Kräfte überlaſſen müſſen Die Annahme
daß der Deutſche Städtetag den Landwirten einen höheren
Kartoffelpreis aufgedrängt habe als ſie verlangten iſt un
zutreffend Jch bin von jeher der Gegner dieſer Lieferungs

Das Manufkript des Gefangenen
Von

Martin Feuchtwanger
Nachdruck verboten

Ein ehemaliger Kriegsgeangener erzählt
Das ſchlimmſte Erlebnis aus der Gefangenſchaft Die

einzelnen Prügelſzenen Gefängnisſzenen die Einzelheiten
ſind nicht das Schlimmſte Der andauernde Hunger die fort
laufenden Demütigungen die ſtetige Gefahr für nichts und
wieder nichts eingeſperrt zu werden und die Ausſichtsloſig
keit aus all dem Jammer herauszukommen das iſt das
Schlimmſte Was mir am weheſten getan hat und was ich
wohl nie überwinden werde das iſt ein ſcheinbar harmlofes
Erlebnis

Jch wurde zu drei Wochen Priſon verurteilt Wegen
einer belangloſen Sache Jch glaube ich hatte einen alten
Sack vor meinen Strohſack gehängt und das war verboten
PriſonSergeant war ein junger Kerl ein Fleiſcher im Zivil
r Ex hatte ein luſtiges rundes Geſicht Er war bei
der Kavallerie trug ſich ſchneidig ſein roſa blaues Käppchen
ſaß ſchief auf dem Kopfe Er flitzte den ganzen Tag im Lager
erum rannte wenn ihn die franzöſiſchen Offiziere riefen
äkerte mit den Poſten und ſchnauzte uns Gefangene an

Mit einem großen Schlüſſelbund verſehen führte er mich
in meine Zelle und gab mir Verhaltungsmaßregeln Jch
bekam täglich 700 Gramm Brot und einen Krug Waſſer und
77 vierten Tag zweimal warme Suppe dafür aber an
e Tag nur 300 Gramm Brot Eine Decke keinen Stroh

ſ Es war mir verboten mich mit den Kameraden zu ver
ſtändigen Es war mir verboten zu ſingen zu rauchen
irgend etwas Papier Meſſer Feuerzeug was es auch ſei

bei mir zu führen Briefe z empfangen oder zu ſchreiben
es war mir alles verboten Morgens wurde ich vom Poſten
aus der Zelle zum allgemeinen Lager Waſchraum geführt
und durfte mich unter Aufſich des Poſtens der natürlich bis
an die ne bewaffnet war waſchen Der Poſten hatle
darüber zu daß ich wich nicht mit den Kameradeg
die ſich zur glei Zeit wuſchen verſtändigte Meiſtenteils
indes waren die Paſten zu bequem um die Waſchanſtalt zu

betreten ſie pflanzten ſich lieber vor dem Bau auf
4

konnte ich einige Minuten ungchindert mit den Kameraden
ſpreche

ron 21 75 Mk für die im freien Handel verbleibenden Kar
toffeln kommt nur ein Preis von höchſtens 25 Mk in Be
tracht Gegen Preisüberſchreitungen wird eingeſchritten
werden Einzelne landwirtſchaftliche Organiſationen haben
ſich für Lieferungen an die minderbemittelte Bevölkerung
ſchon mit 20 Mk einverſtanden erklärt Weitere Verhand
lungen finden in dieſer Richtung ſtatt Auch für Fleiſch
iſt die Zwangswirtſchaft nicht ohne Sicherſtellung aus
reichender Reſerven aufgehoben worden Es PFandelt ſich
hierbei um 70 000 Tonnen Auslandsfleiſch Auch wird der
freie Handel nicht unbeſchränkt ſein ſondern an beſtimmte
Weiſungen des Ernährungs miniſteriums gebunden bleiben
Das Syſtem der Preisvrüfungeſtelle wird einen weiteren
Ausbau erfahren Die Vera beitung von Kartoffeln zu
Sprit iſt bereits im Verordnungswege verboten worden
Die Regierung wird auf jede Weiſe bemüht ſein aller ſich
ergebenden Schwierigkeiten Herr zu werden

Ahg Held D Vpt Vor allem wird die Regierung
dafür ſorgen müſſen daß das Getreide der Ernährung des
Volkes reſtlos zugute kommt und Aufkäufe für die Enente
oder für Brennzwecke verhindert wird Es muß eine ſcharfe
Ueberwachung der Transporte ſtattfinden damit in der
Kartoffelverſorgung jeder Wucher verhindert werden kann
Andererſeits iſt das ſelbſtherrliche Einoreifen der Eiſen
bahner in die Kartoffelverſorgung eine Gefahr die ſchwere
Kataſtronhen herbeiführen kann Redner tritt namentlich
für die Verſorgung des Jnduſtriegebiets mit Winterkartof
feln ein damit der Bolſchewismus dort nicht wieder ſein
Haupt erhebt und verlangt die größte Sorgfalt bei der
Lagerung der Kartoffeln

Abg Held kommt ſodann auf die Verſorgung der Land
wirtſchaft mit Düngemilteln zu ſprechen deren Preiſe zur
zeit unerſchwinglich ſeien

Abg Weſtermann Dem Die Rede Leinerts war ein
Vorſtoß gegen den Reichsernährungsminiſter Die abge
ſchloſſenen Lieferungsverträge müſſen unter allen Umſtänden
eingehalten werden Es liegt im Jntereſſe des Verbrauchers
ſelbſt daß die Kartoffelpreiſe ſich auf einer für den Land
wirt auskömmlichen Höhe halten ſonſt läuft er Gefahr daß
der Anbau zurückgeht Die Zwanoswirtſchaft können wir
nicht ewi
nicht zu hoch

Jn den Eefängniſſen und im Zuchthaus arbeitet man
Jch aber mußte den ganzen Tog untätig auf meiner Pritſche
liegen oder ſitzen in der dunklen Zelle in die nur durch
einen Ritz oben an der Türe ein winziger Lichtſtrahl fiel
Jch ſaß und dochte und grübelte und träumte Und mit
einem Mal hatte ich das vrennende Verlangen nach Papier
Es formten ſich in mir Gedanken und Gefühle Es ent
ſtand ein Buch das mich fiebern machte ein Buch über die

e das das qualvollſte Martyrium der Neuzeit
geſtaltete

Am nächſten Tag bat ich die Kameraden beim Waſchen
um Bleiſtift und Papier Am übernächſten Tag ſteckten ſie
mir in der Waſchanſtalt Papier und Bleiſtift zu Nun be
gann ich zu ſchreiben Jn fiebernder Erregung Jch ſtand
auf dem Fußende der Pritſche hielt das Papier Hoch und
ſchrieb beim Lichtſtrahl der durch die Ritze oben an der Tür
hereinfiel Jch kritzelte ununterbrochen Wenn am Nach
mittag der Lichtſtrahl ſchwächer und ſchwächer wurde ſo daß
ich das Schreiben einſtellen mußte wurde ich traurig Kälte
Hungçer Näſſe ich ſpürte nichts Jch war glücklich unſagbar
glücklich denn zum erſtenmal in meinem Leben machte mich
eine Arbeit reſtlos zufrieden Jch fühlte dieſes Werk ge
lang dieſes Werk hatte etwas zu bedeuten

Der PriſonSergeant hat ſich woßl über meine Artigkeit
gewundert Jch habe niemals die leiſeſte Reklamation vor
gebracht obwohl man zweimal meinen vierten Tag den
guten vergeſſen hatte Jch habe niemals den leiſeſten

Verſuch gemacht mich mit den Kameraden zu verſtändigen
Die drei Wochen waren herrlich Jn der Nacht wartete ich
mit Sehnſucht auf den Tag Am letzten Tag war das Ma
nuſkript fertig Jch verbarg die engbeſchriebenen Bogen
ſorgfältig unter dem Hemd Der PriſonSergeant öffnete
um mich herauszulaſſen Er nahm eine letzte Reviſion vor
Mit einer Kerze leuchtete er unter meine Pritſche und hinter
dem Kübel Er betaſtete meinen Körper von oben bis unten
Schließlich befahl er mir den Rock zu öffnen und die Strick
jacke Schon hatte er alles geſagt da hielt er mich noch
mals zurück und befahl mir Rock und Strickjccke auszuziehen
und er zog in der Tat unter meinem Hemd die beſchriebenen
Pogen hervor Mir war s als wäre ich betäubt Jch muß
kreidebleich und einer Ohnmacht nahe geweſen ſein DerSergeant ſchimpfte und fluchte Cochon gen

Und ich Mein Manuffript in den Händen dieſes
Lumpen Jch bat und bettelte leiſe r gi und da
er immer weiter ſchimpfte immer eindringlicher Die Szene

beibehalten Ein Kartioffelpreis von 25 Mk iſt
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Abg von der Oſten Dn Ein Teil der Kritik Leinerts
richtet ſich zweifellos gegen den früheren Reichsernährungs
miniſter Schmidt der ja in Verbindung mit dem Jndexaus
ſchuß den Kartoffelpreis zunächſt mit 25 Mk feſtgeſetzt hat
Gegenüber den Zweifeln Leinerte an dem Zuſammenbruch
der Zwangs wirtſchaft verweiſe er auf das Wort des
Miniſterpräſidenten Braun der es als einen Jrrwahn be
zeichnete daß die Zwangswirtſchaft einen Abbau der Preiſe
ermögliche Die Zwangs wirtſchaft hat auf allen Gebieten
vollſtändig verſagt auch heim Brotgetreide Es iſt ein Jrr
tum daß die jetzigen Mißſtände in der Kartoffelverſoragaung
auf die Aufhebung der Zwangswirtſchaft zurückzuführen
ſind Sie haben ihren Grund in einer Ernte die ſeit dreißig
Jahren nicht ſo ungünſtig geweſen iſt wie jetzt Der Reichs
ernährungsminiſter hat nach unſerer Auffaſſung jetzt den
richtigen Weg betreten durch Freigobe der Kartoffeln unter
gleichzeitiger Sicherung einer ſtorken Reſerve Ebenſo war
es an der Zeit die Zwangswir ſchaft für Fleiſch endlich guf
zuheben Allerdings kann die Schweinemaſt vur durch Ein
fuhr billiger Futtermittel behoben werden Redner ſchließt
mit dem Appell an die äußerſte Linke evywas mehr Ver
ſtändnis für die Lage der Landwirtſchaft zu bekunden und
an die Landwirtſchaft ſich ihrer moraliſchen Pflicht gegen
über dem Volke bewußt zu bleiben 8Abg Klaußner U entgegnet die Rechte habe ſich
an den breiten Maſſen in ſchwerſter Weiſe verſündigt Die
Landwirte dächten gar nicht daran ihrer Aßhlieferungsvflicht
zu genügen Der freie Handel in Kartoffeln und Fleiſch
werde die Gefahr der Hungersvot noch beſchleunigen

Das Haus vertagt die Weiterberatung auf morgen
Mittwoch 1 Ahr Außerdem Vorlage über Groß Borlin
Ein Antrag Ludwig U S den letzten Punkt abzuſetzen
ergibt bei Auszählung die Beſchlußunfähigkeit des
Hauſes Es bleibt alſo bei der Tagesordnung

Schluß nach 654 Uhr

Deutſches Reich
Jin Verfoſſungsausſchuß der preußiſchen Landes

verſammlung hielt am Montag der Staatskommiſſar für
die Verwaltungsreform Dr Drew s einen Vortrag über
die Autonomie der Propinzen Dr Drewos trat ſehr
lebhaft für eine weitgehende Autonomie ſowohl in der Geſetz

gebung als auch in der Verwaltung ein An den Vortrag
ſchloß ſich eine Ausſprache Die Meßrheitsparteien wervben
wie verlautet einen gemeinſamen Antrag einbringen der
weitgehende Autonomie der Provinzen fordert Jnsbe
ſondere wird man den Provinzen das Recht geben wollen
die politiſchen Beamten ſelbſt zu ernennen
freilich nur im Einverſtändnis mit der Staatsregierung Die
anderen Parteien dürften erſt nach Kenntnis dieſes Mehr
heitsantrages ihre eigenen Anträge formulieren

Ausland
Die Annexion Süddtirols durch Jtalien

Jnnsbruck 27 Sept Die Blätter bringen an leitende
Stelle Meldungen über die vollzogene Annexion von Süd
Tirol Die Meldungen ſind mit Trauerrand verſehen Die
Stadt iſt zum Zeichen der Trauer ſchwarz beſlaggt

Bedrohliche Lage in Jrland
Paris 28 September

aus London werden die Nochrichten aus Trland immer ernſter
und bedrohlicher Jn Cork fand heute Nacht eine ſtarke Ex
ploſion ſtatt die das ganze Zentrum der Stadt ſchwer er
ſchütterte Kurz darguf hörte man lebhafte weitere Detona
tionen und ſchweres Maſchinengewehrfeuer Ein ganzes Haus

nicht bekannt

Die japaniſch amerikaniſche Spannung
WTV Tokio 26 Sept Reuter Die Meldung daß

Japan beabſichtigt an die amerikaniſche Regierung wegen
der Ernennung einer gemiſchten Kommiſſion zur Unter
ſuchung des Problems der japanfeindlichen Stimmung in
Kalifornien heranzutreten wird beſtritten Ein Vertreter

Auswärtigen Amtes erklärte ein ſolcher Vorſchlag
würde die Lage nur verſchlimmern

c T

lockte die Kameraden herbei die Poſten liefen hinzu Die
Kameraden ſchimpften auf den Sergeanten vor ſich hin und
dieſer wurde immer wütender Jch erhob die Hände um die
Dringlichkeit meiner Bitte zu zeigen Da zerriß er mit vor
Wut verzerrtem Geſicht die Bogen und rannte davon Nach
träglich habe ich vierzehn Tage Priſon bekommen wegen ver
botenen Schreibens in der Zelle

Es war meine beſte Arbeit Niemals im Leben wird
mir wieder Aehnliches gelingen

Ein ehemaliger franzöſiſcher Soldat erzählt
Das ſchlimmſte Erlebnis aus dem Krieg Merkwürdig

die Schlachten Offenſiven Stürme und Gegenſtürme die ich
mitgemacht habe haben in mir keine ſo große Angſt hervor
gerufen wie die drohende Gebärde eines Kriegsgefangenen
der mich umbringen wollte

Jch war damals PriſonSergeant in dem Gefangenen
lager Einer der rabiateſten Burſchen des Lagers ein heim
tückiſcher Kerl der niemals ſprach und immer Uebles ſinnend
im Lager auf und ab lief hatte wegen Widerſetzlichkeit drei

Wochen Priſon erhalten Die drei Wochen hat er ſich ganz
anſtändig geführt Als es Zeit war ihn herauszulaſſen
meinte der Lagerkommandant e ſei ihm verdächtig daß ſich
der Burſche ſo ruhig verhalten habe Jch ſolle ihn nochmals
genau revidieren Der Kerl machte während der Reviſion
ein finſteres Geſicht ſtand geduckt da und ſagte nich s Und
richtig unter dem Hemd hatte er einen dicken Pack Papier
verborgen der mit einer Art von Geheimſchrift jedenfalls
irgend einer Spionagegeſchichte vollgekritzelt war Nun
wurde der Lump rabiat Er ſchrie das ſei ſein Eigentum
ich müſſe es ihm zurückgeben er verlange das Die anderen
Gefangenen kamen herbeigeſtürzt um ihm zu helfen Schon
wollten ſie mir die Papiere entreißen und der Gefangene
erhob die Fauſt um mich zu erſchlagen da liefen zum Glück
einige franzöſiſche Poſten herbei Jch zerriß die Papiere und
ließ die Gruppe ſtehen Jch ſage euch mein Leben hat an
einem Haar geſchwebt Wäre ich eine Sekunde länger ge
blieben und wären mir nicht Kameraden zu Hilfe gekommen
der BVurſche hätte mich umgebracht

Man konnte ihm übrigens nichts e und ſo hat
er wegen des verbotenen reibens in der Zelle nur vier

ln e Es ſei 7 Roman Seinrieben at er behauphat ihn kein Venis aealeut Saza natdett

Nach einer Matin Meldung

iſt in die Luſt geflogen Die Urſache der Exploſion iſt noch
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Die Bolſchewiſten in Allahßabad
WTVB London 27 Sept Die rn meldet aus

e
Allahabad Die Bolſchewiſten haben di ruppen des Emirs
von Buchara geſchlagen und ächtdie ſie plünderten g ſich der Hauptſtadt bemächtigt

Halle und Umgebung
Halle den 29 September 1920

Deutſche Fachſchulen
IV

Fachſchulen für das Nahrungs und Genuß
Füe das R mittelgewerbe
Für das Nahrungsmittelgewerbe gibt es in Deutſchland gegennie wenig Fachſchulen von einiger Bedeutung S Ltſer

nie iſt die ſtädtiſche Lehranſtalt für Müller Mühlenbeamte und
Mühlentechniker in Dippoldiswalde Sa zu erwähnen Sie glie

dert ſich in die Müllerſchule die ihren Schülern diejenige theo
wetiſche Ausbildung gewähren will die ein techniſcher oder kauf
männiſcher Mühlenbeamter heute braucht und in das Technikum
Kuhne Tann und Mühlenkonſtrukteure ausbildet Zur

hme genügt eine gute Volksſchulbildung Vollendung des

en e e e e eJahr im nit e a Fauert in der üllerſchule einJahr im Technikum 122 Jahr Es iſt den Schülern der Müller
ſchule geſtattet Fächer im Technikum zu belegen und umgekehrt
ſoweit es der Lehrplan zuläßt Denjenigen die ſich zum Techniker
und außerdem zum kaufmänniſchen Beamten ausbilden wollen
iſt ein zweijähriger Beſuch der Lehranſtalt zu empfehlen Das

chulgeld beträgt 359 Mk für das Halbjahr Für Konditoren
zibt es Fachſchulen in Dresden und Stuttgart Die Kurſe an die
ſen Privatlehranſtalten dauern zwei und drei Mongate Auch
Meiſterprüfungslurſe werden hier abgehalten Die Stuttgarter
Fachſchule hat ſich beſonders der Kriegsbeſchädigten angenommen
und bereits viele ausgebildet

Mehr Fachſchulen haben wir für das Genußmittelgewerbe Jn
Braunſchweig finden wir eine Schule für Zuckerinduſtrie eine
Privatlhranſtalt die eine weſſenſchaftliche Belehrung über die
Zuckerfabrikation und ihre Technik bezweckt Die Teilnahme an
dem viermongatigen Kurſus koſtet 600 Mark Jn Deutſchland die
erſte Schule ihrer Art iſt die Deutſche Verſuchs und Lehranſtalt
für Tabakinduſtrie in Grimma Sa Sie hat das Ziel die
Tabakinduſtrie durch Anwendung der neueſten techniſchen und
viſſenſchaftlichen Erfahrungen zu fördern Praktiker nehmen an
einem zweimonatigen Kurſus teil für den das Honorar 320 Mk
beträgt Jnu demſelben Orte befindet ſich eine Brauer Und Mäl
zerſchule Sie iſt wie die vorhergehende ein Privatunternehmen
das auch von Chemikern und Technikern die ſich dem Braufach wid
men wollen beſucht wird Ferner iſt im Jnſtitut für Gärungs
gewerbe einer Abteilung der land wirtſchaftlichen Hochſchule in
Berlin eine Verſuchs und Lehranſtalt für Brauerei eingerichtet
Diejenigen die hier ein Jahr mit Erfolg ſtudiert haben dürfen
ſofern ſie 24 Jahre alt ſind und drei Jahre im Brauereigewerbe
tätig waren den Titel Braumeiſter führen Zur Erlangung des
Diploms als Brauereiingenieur iſt außer der praktiſchen Tätigkeit
eine der Oberſekundareife entſprechende Vorbildung und ein fünf
ſemeſtriges Studium erforderlich Das Jnſtitut für Gärungs
gewerbe veranſtaltet ferner Brennmeiſterkurſe von fünfwöchiger
Dauer an denen ſolche Perſonen teilnehmen können die vier
Jahre praktiſch tätig waren und eine Brennereivorſchule beſuchten
Solche Vorſchulen ſind den land wirtſchaftlichen Winterſchulen in

Trebnitz Schl Oranienburg Mark und Köslin Pom ange
gliedert Zur Ablegung der Prüfung als Brauereibetricbskon
trolleur iſt ein weiteres Jahresſtudium notwendig Brennerei
ingenieure müſſen ſechs Semeſter ſtudiert haben um die Prüfung
ablegen zu können Weiter werden an dem Inſtitut Kurſe für
Preßhefefabrikanten für Stärkemeiſter und Kartoffeltrockner für
Eſſigfabrikanten für Deſtillateure und verſchiedene a m abgehal
ten Brauſchulen gibt es noch in München Worms Augsburg
und Weihenſtephan Bay Die private Fachſchule für Spiri
tuoſentechnik in Hanau a M veranſtaltet außer den Kurſen für
Deſtillateure und Weinhändler auch ſolche für Mineralwaſſer
abrikanten und Jntereſſenten der alkoholfreien Jnduſtrie

Eingehende Auskunft erteilt die Berufsberatungsſtelle im
kädtiſchen Arbeitsamt Salzgrafenſtraße 2

Stadtverordneter Julius Hildebrandt Parteiſekretär der
hieſigen unabhängigen Sozialdemokratie iſt 58 Jahre alt einem
Rierenleiden erlegen Seine Partei verliert damit einen außer
ordentlich rührigen und geſchickten Führer der es im beſonderen
Maße verſtand die Klaſſengegenſätze zu vertiefen und die Ar
beitermaſſen mit Feindſchaft gegen die bürgerliche Geſellſchaft zu
erfüllen Mehr als ſeine Kollegen im Stadtvparlament war er
der Prediger ungezügelten Haſſes Er ſelbſt gab dazu einmal
in einer Auseinanderſetzung wo ihm dieſe Sucht bei den gegne
riſchen Parteien nur Schlechtigkeit der Geſinnung und Arbeiter
feindlichkeit zu ſuchen vorgehalten wurde wie zur Entſchuldigung
an daß er von Jugend an nur Elend geſehen habe das habe ihn
verbittert und mit tiefem Haß erfüllt gegen die herrſchenden
Klaſſen Bei ſolcher Sinnesart war natürlich keine Ver
ſtändigung geſchweige denn ein Ausgleich zwiſchen ihm und den
bürgerlichen Parteien möglich Jmmerhin mußte man vor der
Mannhaftigkeit Konſequenz und Ehrlichkeit mit der er ſeine
politiſchen Jdeale vertrat Reſpekt haben ſo ſehr auch ſein Auf
treten und ſein politiſcher Standpunkt Anlaß zu ſchärfſter Gegner
ſchaft gaben

Wiesbadener Herbſtwoche Das große Konzert im Kurhaus
mit Max von Schillings als Dirigenten und mit Claire Huth
als Soliſtin und die ſtilvolle meiſterliche Wiedergabe der Oper
Don Juan im Staatstheater bildeten den glanzvollen Auftakt

der Feſtwoche zu der ein zahlreiche deutſches Fremdenpublikum
ſich eingefunden hat Auch von dem ſoeben beendeten Aerzte
und Naturforſcherkongreß in Nauheim trafen 300 Teilnehmer auf
Einladung der Stadt ein Bei dem Empfange im Kurhaus be
merkte der Kongreßvorſitzende Geh Rat von Müller mit dem
Beſuche Wiesbadens wolle man Zeugnis dafür ablegen daße Männer und Frauen die Rheinlande nicht vergeſſen
hätten

Von der Handelskammer Das September Heft des Jahr
ganges 1920 der Mitteilungen der Handelskammer zu Halle iſt
ſoeben erſchienen Es bringt Mitteilungen über voſtaliſche un
andere Verkehrsbeſtimmungen Steuer und Zollfragen Außen
handel Tarifverträge ſowie ſonſtige für Handel und Jnduſtrie
wiſſenswerte Nachrichten Die Zuſammenſtellung der ergangenen
Geſetze Erlaſſe Verordnungen und Bekanntmachungen iſt weiter
fortgeſetzt Die Mitteilungen der Handelskammer erſcheinen
monatlich und werden im Poſtzeitungsdienſt vertrieben Die
Bezugsgebühr beträgt jährlich 10 Mark ausſchließlich Beſtellgeld
Beſtellungen nimmt jede Poſtanſtalt ſowie das Büro der Handels
kammer in Halle Franckeſtr 5 entgegen

Zur Veſchleunigung der Abfertigung des Publikums an den
Paketſchaltern trägt es weſentlich bei wenn die Paketauflieferer
die Paketkarten vollſtändig freigemacht vorkegen Früher als
der Pakettarif noch ſo verwickelt war daß ſeine Kenntnis nicht
jedermann zugemutet werden konnte mußte die Poſt 9 damit
abfinden daß die Arbeit des Markenaufklebens faſt ausſchließlich
den Annahmebeamten überlaſſen wurde Nachdem jedoch der
Tarif durch die neuere Geſetzgebung weſentlich vereinfacht und
überdies der Freimachungszwang für Peret eingeführt worden

ublikum ſich auch daran
gewöhynt vie Paketkarten vor der Auflieferung am Poſtſchalter
xeit den erforderlichen Freimarken zu bekleben Zahlreiche
Firmen die über Nutzen dieſer freiwillig übernommenen ge
ringfügigen Mehrarbeit jedenfalls nicht im Zweifel ſind tunhies ichon zent Walt bäuſiger t jedoch zu beobachten daß die
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Auflieferer namentlich größerer Mengen eides Markenaufklebens ſparen obwohl ſie über die Böhe der
bübrenſätze nicht im Zweifel ſind Jm Jntereſſe einer ſchnelleren
Abwickelung des Schalterverkehrs wird daher die Selbſtbeklebung
der Paketkarten mit Freimarken angelegentlichſt empfohlen

Wegen Mordes und ſchweren Landfriedensbruch

2 s wird vonder Staatsanwaltſchaft Halle ſeit längerer Zeit der Kupferſchmied
Häußler geboren am 7 2 1902 zu Teutſchenthal verfolgt
Während der kommuniſtiſchen Umtriebe hat H dort politiſche
a er Die ne lizet ermittelte den H in

rg in der Springeltwiete holte ihn des Nachts ausBett und verhaftete ihn 8 dw
Provinzial Nachrichten

S Salzmünde 28 Sept WohnungsfürſorgeOberamtmann Wentzel Teutſchenthal läßt hier als Großgrund
beſitzer und Greoßinduſtrieller für ſeine zahlreichen Arbeiter elf
ſchmucke Familienhäuſer errichten von denen mehrere bald be
siehbar ſind Jedes koſtet etwa 65 000 Martk die Steine kommen
aus ſeiner eigenen Rittergutsziegelei Es wird dies ſicher zur
Sebhaftmachung der Arbeiter beitragen zumal überall große
Wohnungsnot iſt Auch in Teutſchenthal werden ſolche Häuſer
errichtet

V Mühlhauſen 28 Sept Raubmordverſuch Jm
benachbarten Höngeda erſchien vor einigen Tagen ein junger
Mann und kaufte Obſt uſw auf Am Dienstag kehrte er wieder
verſchaffte ſich Einblick in das Grundſtück des Landwirts Gottfried
Schreiber II wobei er feſtſtellte daß der Beſitzer mit ſeinen
Söhnen abweſend war Die allein noch im Hauſe anweſende
84jährige Großmutter bemerkte er nicht Er drang nunmehr in
die Räumlichkeiten ein und begann die Schränke und Truhen
aufzubrechen Plötzlich ſtand ihm die alte Frau gegenüber Mit
einem Knüppel ſchlug er ſie nieder ſo daß der Schädel an drei
Stellen geſpalten wurde ſchleppte die Frau ſodann in den Haus
flur und würgte ſie dort ſolange bis nach ſeiner Meinung der
Tod eingetreten war Die alte Frau hatte ſich nur leblos geſtellt
wartete ab bis der Verbrecher wieder auf den Boden geſtiegen
war um ſeinen Raub zu vollenden lief dann auf die Straße und
ſchrie um Hilfe Es dauerte auch nicht lange bis dieſe eintraf
Der Verbrecher der ſich in ausgedroſchenem Hafer verſteckt hatte
wurde ergriffen lernte zunächſt einmal kräftige Bauernfäuſte
kennen und wurde alsbald ins Mühlhäuſer Amtsgerichtsgefängnis
eingeliefert Es iſt ein 19jähriger Handlungsgehilfe aus Köln

Veltheim Halberſtadt 27 Sept Eine Paſtoren
geſchichte wird im Evang Gemeindeblatt aufgefriſcht Es
heißt darin zu einem der älteren hieſigen Kirchenbücher findet
ſich folgende Geſchichte über den Paſtor Tob Heinr Richter der
um die Mitte des 18 Jahrhunderts hier amtierte aber mal zwei
Jahre lang von ſeinem Amte ſuspendiert war Er habe aber
durch ſeine Freunde es durchzuſetzen gewußt daß er in Potsdan
vor Sr Majeſtät Friedrich d Gr zu predigen berufen ſei Dieſe
Berufung ſei mit dem Befehle erfolgt über einen Text zu
predigen den S M ihm geben werde Richter reiſt nach Pots
dam harrt des Textes aber vergeblich Der Sonntag kommt
heran er aber hat noch immer keinen Text Es läutet zur Kirche
er kommt in die Sakriſtei und findet keinen Text S Maj und
der ganze Hofſtaat erſcheinen in der Kirche der Gottesdienſt be
ginnt die Liturgie geht vorüber das Hauptlied zu Ende und
Richter beſteigt die Kanzel aber ohne Text Während er zum
ſtillen Gebet ſich neigt kommt ein Page ihm nach zupft ihn am
Mantel und reicht ihm ein Papier Der Paſtor
Spannung nimmt das Blatt findet aber nichts darauf verzeichnet
Endlich ſchweigt die Orgel Richter öffnet ſeinen Mund zum
Gebet nimmt dann das Blatt Papier hält es hoch und es um
wendend beginnt er ſeine Predigt mit den Worten vHier iſt
nichts und da iſt nichts Aus nichts hat Gott die Welt geſchaffen
Jn dieſen Worten hat er den Text das Thema und die Teile
ſeiner Predigt gefunden die er zur vollkommenen Zufriedenheit
Sr Maj zu Ende führt Denn unmittelbar danach entſcheidet der
König Friedrich II Der Paſtor Richter bleibt Paſtor in Velt
heim und ſoll vergangener Dinge halber in ſeinem Amte nicht
angefochten werden

Lichtenfels 28 Sept Wucherpreiſe Gegenwärtig
werden für Walnüſſe Wucherpreiſe bezahlt und zwar 1000 Mark
und darüber für den Zentner Das Bezirksamt erachtet in einer
Bekanntgabe als Erzeugerpreis für den Zentner friſche Nüſſe
150 Mark für getrocknete Ware 300 Mark als angemeſſen Als
Großhandelszuſchlag dürften 20 25 Prozent genügen

H Gera 27 Sept Zur Wiederbelebung der
heimiſchen Textilinduſtrie Jnfolge Mangels an
Rohmaterial mußte in der Gera Greizer Textilinduſtrie im
Frühjahr die Erzeugung von Reſſelſtoffen eingeſtellt werden
nachdem 15 000 Meter angefertigt worden waren Um nun
weitere Arbeitsgelegenheit zu ſchaffen hat ſich das reußiſche Wirt
ſchaftsamt an verſchiedene Vereinigungen Bezirksverbände größere
Städte und Gemeinden in Thüringen gewandt und dieſe als Ver
mittelungsſtellen zur Durchführung ihrer Wünſche benutzt da man
mit den Reichsſtellen in Berlin in dieſer Hinſicht keinen Erfolg
erreicht hatte Es wurde zunächſt ein Konſortium aus Vertretern
von Fabrikanten gebildet in das auch Arbeiter berufen wurden
Sodann trat man an die Großeinkaufsgenoſſenſchaft in Gröba
Elbe heran um der Textilinduſtrie Aufträge für Herbſt und

Winter zu verſchaffen Die Genoſſenſchaft erklärte ſich bereit den
größten Teil der Lagerbeſtände der Gera Greizer Fabriken an
Stoffen aller Art im Werte von 8300 000 Mark gegen Bar
zahlung abzunehmen und an ihre beteiligten Konſumvereine zum
Weiterverkauf an Minderbemittelte weiterzugeben Um das
Unternehmen zu finanzieren hat der Sparkaſſenverband in
Magdeburg der Landesregierung von Reuß zur Durchführung
ihrer gemeinnützigen Veſtrebungen ein Darlehen bis zu 15 Mill
Mark zur Verfügung geſtellt

SBraunſchweig 25 September Vertreter des Kar
toffelgroßhandels erklärten auf dem Rathaus daß es
der Handel ablehnt die Verſorgung der Bevölkerung der Stadt
Braunſchweig aufrechtzuerhalten bis die Reichsregierung die Lie
ferungsverträge aufgehoben hat Sie erſuchten die Stadtverwul
tung die Verſorgung der ſtädtiſchen Bevölkerung mit Kartoffeln
wie früher weiterzuführen Die Vertreter erklärten daß ſie wohl
für 30 Mark Kartoffeln bekommen könnten ſie wollten aber die
Verantwortung nicht auf ſich nehmen mit Schuld an einer Preis
und Ernährungsvolitik zu haben die zu unabſehbaren Folgen
führen kann Die Vertreter der Stadt erklärten daß eine Preis
ſenkung beſtimmt eintreten müſſe ſie baten den Großhandel ihre
endgültige Entſcheidung noch hinauszuſchieben bis die Verhand
lungen mit der Landwirtſchaft abgeſchloſſen ſeien

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Das Urteil im Kommuniſtenprozeß
Berlin 28 Sept Jm Weißenſeer Kommuniſten

prozeß wurde der Hauptangeklagte Michgelis zu einem
Jahr und 9 Monaten Gefängnis verurtecilt gegen die übri
Angeklagten wurden Gefängnisſtrafen von ſechs Monaten
bis zu einem Jahre verhängt Alle Angeklagten die nur
durch den Angeklagten Falk belaſtet wurden ferner drei An
geklagte an deren Zurechnungsfähigkeit begründete Zweifel
vorlagen wurden freigeſprochen Vor der Urteilsverkündu
führte der Vorſitzende aus daß an der Zuſtändigkei
des Gerichts nichtzu zweifeln war da hier offenbar
rein militäriſche Dinge zur Aburteilung ſtehen ich t
nachgewieſen ſei eine Zentraliſation etwa eine Reichs
zentraliſation der Organiſation die hier eklagtum einen ulttariraenerern aber h

in höchſter

zweifellos Die 2arigten von Vocſſpigeln habe ſich aus
der Verhandlung nicht ergeben Die Polizeibeamten hättey
durchweg ruhig und beſonnen gehandelt

Preſſechef Rauſcher Geſandter für Fthen
Berlin 28 Sept Eigene Drahtnachricht Gerücht

weiſe verlautet daß der frühere Preſſechef der Reisregie
rung Ulrich Rauſcher für den Geſandtenpoſten in Athen aus
erſehen ſein ſoll Rauſcher war auch bereits für den gleichen
Poſten in Bukareſt in Ausſicht genommen ſoll aber abgelehnt
haben Sollte die Nachricht zutreffen ſo darf man dieſe
Sendung nach Athen für Rauſcher wohl als Sprungbrett an
ſehen für den Außenminiſterpoſten im Falle des Wieder
eintritts der Sozialdemokratie in die Regierung

Unruhen in Klagenfurt
Klagenfurt 28 Sept Geſtern abend umringte in Blei

burg einem großen Ort der Südzone ein Trupp Jugoſlawen
wahrſcheinlich Prügelgarde vier italieniſche Soldaten welche
bei der im Orte befindlichen interalliierten Diſtrikts ommiſſion
tätig ſind und verprügelten ſie Der Oberſtleutnant Havarini
das italieniſche Mitglied der interalliierten Diſtrikts Kom
miſſion wollte die Ordnung wieder herſtellen und ſein
Untergebenen befreien Dies genügte den fanatiſierte
Jugoſlawen unter denen ſich Gendarmen in Uniform
fanden um über Havarini herzufallen Ein jugoſlawiſcher
Gendarm gab ihm mit dem Gewehr einen ſchweren Kolben
ſchlag auf die Schulter ein Mitglied der jugoſlawiſchen
Prügelgarde verſetzte ihm Fauſtſchläge vor die Bruſt Nur
der perſönlichen Hilfe des engliſchen Majors Binny gelang es
ſeinen bedrohten italieniſchen Amtsgenoſſen zu befreien
worauf die Vertreter der Alliierten in die Häuſer flüchten
mußten Dann durchzog jugoſlawiſche Gendarmerie ſingend
die Stadt und brach in Schmährufe gegen Italien und die
Alliierten aus Major Binny der mit Havarini zuſammen
heute der Plebiſzitkommiſſion Bericht erſtattete äußerte daß
unter den gegenwärtigen Umſtänden die Vertreter der alli
ierten Mächte unbedingt eine interalliierte Schutztruppe als
ſegherde brauchten da ſie ſonſt ihres Lebens nicht ſiche
eien
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Beamtenvereiöigung in Poſen
Poſen 28 Sept Eigene Drahtnachricht Jm hiſto

riſchen Saale des Poſener Rathauſes hat die Vereidigung
von 101 ſtädtiſchen Beamten ſtattgefunden Die Eides
leiſtung vollzog Stadtpräſident v Drwski in Gegenwart des
Vizepräſidenten Dr Kiedacz und anderer Stadträte Die
noch in ſtädtiſcher Verwaltung verbliebenen deutſchen Be
amten lehnten die Eidesleiſtung ab mit der Begründung
daß ſie ſich erſt mit dem Miniſierium des Aeußern in Berlin
verſtändigen müßten Nur zwei deutſche Feuerwehrleut
leiſteten den Eid mit den Polen zuſammen

Durchfahrt belgiſcher Sanitätszüge nach Polen
WTVB BSrüſſel 28 September Eig Drahtnachricht

Die deutſche Regierung hat wie gemeldet wird beſchloſſen
ſich der Durchfahrt der von Belgien nach Polen beſtimmten
Sanitätszüge durch deutſches Gebiet zu widerſetzen

Notiz des WTVB Wie wir von unterrichteter Seite
hören konnte von der deutſchen Regierung eine Entſcheidung
über die Durchfahrt der Züge noch nicht getroffen werden de
zunächſt feſtgeſtellt werden muß daß dieſe Züge ausſchließlid
Sanitätsmaterial enthalten

die Reichstagsabgeorönete Frau Eſchholz ermoröei
Lyck 28 Sept Die Lycker Ztg meldet Am Montag

früh wurde auf ihrer kleinen Beſitzung in Schikorren bei Lyé
die ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete und Stadtver
ordnete Frau Thereſe Eſchholz im Bett ermordet aufgefunden
Der Schädel war mit einem Beilhieb geſpalten das Bett mit
Petroleum übergoſſen und angezündet Das Geſicht und der
Oberkörper waren bereits verkohlt Als Täterin wurde eine
frühere Oberlehrerin des Lvz um Fräulein Thiels die im
Nebenzimmer wohnte ermittelt Sie beſtreitet die Tat und
gibt an daß eine Lampenexploſion vorliege Die Thiels ift
als nicht ganz zurechnungsfähig bekannt Frau Eſchholz betätigte ſich veſonvers auf dem Gebiet der ſozialen Fürſorge

Tagung des Bundes der Völkerdunösliga

Mailand 28 Sept Eigene Ja Diezweite Tagung des Jnternationalen Bundes der Völker
bundsliga findet vom 12 bis 20 Oktober hier in Mai
land ſtatt Die erſte Tagung ging im September vorigen
Jahres vor ſich Für die neuen Verhandlungen ſind von
allen Seiten Anträge eingegangen die die Erweiterung des

nternationalen Bundes um die Völkerbundsliga der ir
Kriege unterlegenen Staaten bezwecken

Die italieniſche Arbeiterbewegung
Mailand 28 Sept Eigene Drahtnachricht Jn dey

meiſten Fabriken haben die italieniſchen Arbeiter die Arbeit
wieder aufgenommen Nur dort wo es an Kohlen oder

leſen mangelt oder wo ſonſt techniſche Hinderniſſe der
Arbeitsaufnahme entgegenſtehen wird noch bis zum 4 Okt
gefeiert Ueberall ſind die Meinungsverſchiedenheiten noch
nicht beſeitigt Jn einzelnen Orten weigern ſich die Ar
beiter die mit dem Uebereinkommen von Rom nicht einver

waren die Beſetzung der Fabriken aufzugeben Jn
urin Livorno und Mailand verlangen die Arbeiter einiger

Fabriken die Bezahlung der während der Beſetzung her
eſtellten Arbeiten während die Jnduſtriellen ſich weigernha der Verluſt an Kohlen und Rohmaterialien den Wert der

gelieferten Stücke weit übertrifft

Rom 38 Sept Agenzia Stefani Der Ausſchuß de
italieniſchen Metallarbeiterverbandes veröffentlicht ein
Mitteilung die beſagt daß die allgemeine Abſtimmung
127 904 Stimmen für und 44531 Stimmen gegen das Abkommen von Rom ergeben hat Der Ausſchuß ordert dem

ger dazu auf daß die Arbeiter die Fabriken nach voli
ändiger Jnſtandſetzung vom Montag ab räumen und die

elmäßige Arbeit ſpäteſtens am 4 Oktober wieder auf
nehmen

Rücktritt des belgiſchen Kriegsminiſters
Paris 28 Sept Eigene Meldung Das Journal

meldet aus Br Der Miniſter fürnationale Verteidigu nſon wird noch vorvdem 1 Oktober ſeine Se nnſſton einre Auf einer Ver
f

ammlung der liberalen Linken nſon erklärt
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